
Radikal schick
Pop und style politics im Kapitalismus

Um 1840, schreibt Benjamin, haben Flaneure Schildkröten an glitzernden Leinen durch
Passagen geführt, um der Geschäftigkeit der kommenden Welt der Angestellten
aristokratische Distinktion und gepflegte Kühle entgegenzubringen. Seitdem ist die
popkulturelle Strategie der Coolness, der schönen Leere, die für den Eindruck der Waren-
Dinge offen ist, tausendfach wiederaufgeführt worden. Das Seminar diskutiert style politics
vor dem Hintergrund einer doppelten Frage: Dekonstruktion des (Waren)Fetischismus und
Verkörperung popkultureller Gesten. Was ist mit der Attitude aus Lockerheit, Androgynität
und nachlässiger Sexiness des Körpers, die einen großen Teil fortgeschrittener Werbe- und
Pop-Bilder bestimmt? Wieviel Repräsentation und Visualisierung von Homosexualität und
schwarzer Musik, wieviel female hours vor dem Spiegel, wieviel Ästhetisierung
transgressiver Bereitschaft wie jener, das Leben in Drogen zu verlieren, gehen in sie ein?
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